
S t a d t    R h e i n e 
Die Bürgermeisterin 
Fachbereich 7 - Interner Service 
 
 

Vorlage Nr. 405/07 
 
 

Betreff: 
 

Berichtswesen 2007, Stichtag 31.08.2007, Sonderbereich 0 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

18.09.2007 Berichterstattung 
durch: 

Herrn Hermeling 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
0 Politische Gremien und Verwaltungsführung 
01 Politische Gremien, Verwaltungsführung, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
03 Rechnungsprüfung 
04 Beschäftigtenvertretung 
05 Gleichstellung von Männern und Frauen 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 
      € 

Eigenanteil 
 
 

 
      € 

Jährliche Folgekosten 
 

 keine 

 
      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 405/07 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt den Zwischenbericht für das III. Quartal 
2007 für den Sonderbereich 0 – Politische Gremien und Verwaltungsführung zur 
Kenntnis. 
 
 
 
Begründung: 
  
Nach den vom Rat der Stadt Rheine beschlossenen Leitlinien zur Ausführung des 
Haushaltsplans im Rahmen der Budgetierung ist für die jeweiligen Teilhaushalte 
der Fachbereiche vierteljährlich über deren Ausführung und voraussichtliche Ent-
wicklung im laufenden Haushaltsjahr und im Zeitraum der mittelfristigen Finanz- 
und Investitionsplanung zu berichten. 
 
Aufgrund der Umstellung des Haushaltes nach den Regeln zum „Neuen Kommu-
nalen Finanzmanagement (NKF)“ muss auch das standardisierte Berichtswesen in 
seiner bisherigen Form überarbeitet werden. Um in der Übergangszeit notwendi-
ge Informationen liefern zu können, erfolgt der jetzige Bericht auf Ebene der Er-
trags- und Aufwandsarten. 
 
Auf den beiliegenden Bericht wird verwiesen. 
 
 


